= 


6 203 % 


— 


65 o 5 irn: 2 Afir 0 a 2 rl 7 > 
* 89 n 10 1291 FR 5 2 1 
4 „ £ . N 
. E 7 . 3 2 V 2 1 4 u 
* " ww ' 3 7 
las 188 ; 8 * 5 
92 Ahr, 7 N 
— — — — — nn — — 


N). 12:7 Mieriehwtrder, den 18ten. Juni 1838. 


Das 19te Stick der Geſetz Sammlung enthalt unter: 


ns 231% 

No. 1896. Die Inſtruktion zur Bildung der, in den 6. F. 17. und 31. des 
Ar Geſetzes zum Schutze des Eigenthums von Werken der Wiſſen⸗ 
ſchaft und Kunſt gegen den Nachdruck und Nachbildung vom 11. 
„Juni 1837, erwahnten Vereine von Sachverſtaͤndigen, vom 15ren 

AK Mai C.; 19 17 
No. 1897, die Allerhoͤchſte Kabinets-Ordre vom 27ſten Mai e., betreffend 
˖ die Annahme von konvertirten Pfandbriefen, Obligationen der 
Preußiſch⸗Engliſchen Anleihe vom Jahre 1830 und Kur- und 
MNMeumarkiſchen Ständiſchen Obligationen zu den Depoſttorien der 
Gerichte und Vormundſchafts Kollegien und die Beſtimmung des 
—GBansſatzes bei Ausleihung von Pupillen⸗Gelder an Privarperſouen. 


— 
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Bekanntmachung des Koͤnigl. Ober-Praͤſidiums. 
Ilach dem Abgange des Koͤnigl. Regierungs Raths, Herrn Freiherrn von 


5 Delsſen von Marienwerder iſt der Herr Ober Regierungs⸗Rath Wegener 
Haſetbſt, zum Cenſor der ia Marienwerder erſcheinenden politiſchen Schriften 


ernannt worden, welches hierdurch bekannt gemacht wird. 
Königsberg, den 2ten Juni 1838. 
Der Oberpraͤſident von Preußen. 
f 2 v. Schoͤn. 


3 Verordnungen und Bekanntmachungen. 

Ius Folge der im Amtsblatt Nro. 15. erlaffenen Aufforderung vom 10ten 

u 0. find file die durch Ueberſchwemmung an der Oder Verunglückten 

Un, Bezug auf unſre Bekanntmachung im Amtsblatt N70. 22. ferner an 

4) Rügungs: Beiträgen eingegangen: 14. durch die Kreis⸗Kaſſe zu Dt. Crone: 

dem Magiſtrat Schloppe 2 Rthlr. 13 fgr. — 2) von der Gemeinde Neu: 
arienwerder den 18ten Juni 1838. 


— 
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Zippnew 12 far. 6 pf. — 3) von der Gemeinde Plögmin 1 Nthlr. 8 fer. 
9 pf. — 4) von der Gemeinde Schönau 2 Rihlr. 5 fgr. — 5) von der 
Gemeinde Althoff 17 far- 6 pf. — 6) von der Gemeinde Brotzen 1 Rıplr. 
13 Cr. 6 pf. — 7) von der Gemeinde Alt: Zippnom 22 ſgr. — 8) von der 
Gemeinde Rederitz 25 far. — 9) von der Gemeinde Drahnow 1 Athlr. 14 
ſar. — 10) von der Gemeinde Henkendorff 2 Rthlr. 15 ſgr. — 11) von 
der Gemeinde Theerofen 12 for. 15. durch das Koͤnigl. Domainen⸗Rent⸗ 
Amt bierſelbſt: 1) von der Gemeinde Groß: Weide 5 Rihlr. 25 far. — 2) 
von der Gemeinde Dorf Weishoff 1 Rible. 10 ſgr. — 3) von der Gemeinde 
Neu Liebenau 4 Rihlr. — 4) von der Gemeinde Taſtwa 2 Rehlr. — 5) 


von der Gemeinde Kramershoff 5 Rıble. — 6) von der Gemeinde Klein 


ſelde 2 Rıbfr. 20 for, — 7) von der Gemeinde Zandersweyde 2 Rıblr. 10 
for. — 8) von der Gemeinde Stobbendorff 2 Rihlr. — 9) von der Gemeinde 
Schadewinkel 10 Rıple. — 10) von der Gemeinde Schloß⸗Mareſee 2 Kıblr. 
16. durch die Kreis:Kaffe zu Schlochau: 1) vom Herrn Gutsbeſitzer Hartwig 
zu Schlochau 2 Rihlr. — 2) vom Herrn Gutsbeſitzer v. Schmidt zu Platzig 
5 Rthlr. in Golde. — 3) vom Gutsbeſitzer Herrn Geiſſ auf Darſen 2 Rthlr. 
17. durch das Koͤnigl. Domainen Rent⸗Amt zu Stuhm: 1) von der Stadt 
Chriſtburg 5 Rihle 22 ſgr. 6 pf. — 2) von der Gemeinde Roſenkranz 3 


Rtblr. 2 ſgr. 6 pf. — 3) vom George Wolf in Bliesnitz 15 gr. — 4) 


von der Gemeinde Tiefenſee 1 Riblr. — 5) von der Gemeinde Poſilge 3 
Rihlr. 6 pf. — 6) von der Gemeinde Guͤldenfelde 5 Rihlr. 20 ſar. — 7) 
von der Gemeinde Lichtfelde 3 Rthlr. 2 for. 6 pf. — 8) vom Herrn Do⸗ 
mainen⸗Nentmeiſter Porſch in Stuhm 1 Rıble. — 9) vom Herrn Amte 
Aktuarius Greger daſelbſt 15 for, 18. durch die Kreis⸗Kaſſe zu Thorn 
1) von der Stadt Thorn incl. Kämmerei⸗Gebiet 80 Rihlr. 19 far. 6 pf. — 
2) von der Gemeinde Podgurß 2 Riblr. 5 far. — 3) von verſchiedenen 
adlichen Ortſchaften des Kreiſes durch Sammlung 3 Rthlr. 4 ſgr. 11 pf. 
— 4) vom Herrn Öutspächter v. Maſowiecki auf Zakrzewke 2 Rihlr. — 5) 
vom Flecken Kowalewo durch Sammlung 14 fer. 3 pf. 19. durch die Kreis 
Kaſſe zu Culm: 1) von der Gemeinde zu adl. Czarze 1 Rthlr. 2 far. 6 pf. 
— 2) von der Gemeinde zu Podwitz 1 Reblr. 12 ſgr. 6 pf. — 3) von der 
Gemeinde zu Rosnowo 6 Nihlr. 5 for. — 4) von der Gemeinde Car- 
buſch 15 ſgr. — 5) von der Gemeinde Blotto 1 Rihlr. 17 ſgr. 6 pf. T 
6) von der Stadt Culm cum Territ. 15 Rethlr. 23 fgr. 11 pf. 20. durch 
den Herrn Konſiſtorialrath Gieblow bier: 1) von der Stadt Marienwer! 

durch Sammlung 43 Rißlr. 12 ſgr. — 2) von der Gemeinde Stürmers“ 
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berg 19 far. 5 pf. — 3) von der Gemeinde Gr. Marienau 4 Athlr. 16 far. 
5 pf. — 4) von der Gemeinde Mewiſchfelde 5 Kıhlr. 15 for. — 5) von 
der Gemeinde Schäferei 1 Rihlr. 3 ſgr. 6 pf. — 6) von der bieſigen Buͤr⸗ 
gerfchule durch Sammlung 7 Rthlr. 25 ſgr. Von den Schulen 7) in Ma- 
teſee 12 ſgr. 5 pf. — 8) in Kamjontfen 4 ſgr. — 9) in Schaͤferei 10 fer. 
10) in Gr. Marienan 20 ſgr. 9 pf. — 11) in Mewiſchfelde 10 ſgr. 6 pf. 
— 12) iu Baldram 13 fgr. — 13) in Ziegellack 1 Nihlr. 23 fgr. — 14) 
in Etlerwalde 23 far. — 15) in Grabau 28 ſgr. 10 pf. — 16) in Budezin 
11 far. — 17) in Rospitz 1 Riblr. 11 ſgr. 6 pf. — 18) in Neuhoͤfen 1 


Rihblr. 1 far, 6 pf. — 19) in Jerßewo 5 for. — 20) in Rotbhoff 15 far- 


6 pf. — 21) von den Ortſchaften des Kirchſpiels Rauden 15 Rıplr. 26 fer. 
5 pf. — 22) von den Schulen des Kirchſpiels Nebrau 6 Nihlr. A far. 1 pf. 
— 23) von den Konfirmanden und ſammtlichen Schulen des Kirchſpiels Neuen⸗ 
burg 5 Rthlr. 18 ſgr. 2 pf. 21. durch den Herrn Gutsbeſitzer Riebold aus 
Kanißken: 1) von der Gemeinde Weichſelburg 10 Rihlr. — 2) von der Ge⸗ 
meinde Campangen 1 Niblr. 5 ſar. — 3) von der Gemeinde Treugenkohl 
3 Riblr. — 4) von der Gemeinde Neumuͤhlbach 2 Rthlr. 

Ueberhaupt find bis jetzt eingegangen 683 Athlr. 28 ſgr. 10 pf. inel. 
5 Kehle, Gold und davon abgeführt 

1) an den Huͤlfsverein zu Glogau 339 Rthlr. incl. 5 Rıhle, Gold und 
A) „ s s Wriegen 339 Rthlr. 

Der Ueberreſt wird mit den fpäter eingehenden Unterſtützungs⸗ Beiträgen 
abgeſandt werden. 

Fur die hier nachgewieſenen Unterſtützungs⸗ Beiträge ſegen wir iin Na 
men jener Ungluͤcklichen den edlen Gebern unfern tiefgefuͤhlten Dank, und 
werden uns des Einganges noch fernerer milden Beiträge herzlichft freuen. 

Marienwerder, den 5ten Juni 1838. 

Der Regierungs⸗Präſident. Der Land⸗Rentmeiſter. 
v. Nordenſlycht. Donath. 


Die Errichtung des Domainen⸗Rent⸗Amts Culm betreffend. 

Hserer Anordnung zufolge, iſt aus den Domainen⸗Aemtern Eulm, Livptn⸗ 

en und Unislaw vom Ifen dieſes Monats ab ein Domainen: Rent: Amt in 
Stadt Culm errichtet worden, auf welches ſaͤmmtlicht zum Reſſort der 

Senannten drei Aemter bisher gehörig geweſenen grund herrlichen Kaſſen = und 

Volizei: Geſchäfte übergegangen find. 
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Die Domainen⸗Rentmeiſterſtelle in Culm iſt dem bisherigen Aktuarius 
Greger des Rent-Amts Stuhm, und die des Amte dleners dem bisherigen 
Amtsdiener Bertram zu Althauſen verliehen worden, 

Marienwerder, den Iften Juni 1838. 
Koͤniglich Preußiſche Regierung. 


0 I 


Durch einen Beſchluß des Koͤnigl. Staats⸗Miniſterit vom 7ten Dezember 

1837 iſt feſtgeſetzt worden, daß alle diejenigen, welche im Koͤnigl. Civil⸗ 

Dienſte (unmittelbaren Staatsdienſte) amtliche Funktionen irgend einer Art 

wu verrichten haben, es mögen ihnen folche definitiv oder voruͤbergehend, im 

letzteren Falle auf beſtimmte oder unbeſtimmte Zeit, mit einem Dienſteinkom⸗ 

men, welcher Art auch daſſelbe immer ſein mag oder unentgeldlich, im Falle 

einer nicht definitiven Anſtellung mit dem Anſpruch auf dieſelbe oder ohne 

1 ſolchen übertragen worden fein, verpflichtet find, den Heiraths-Conſens bei 
ihrem vorgeſetzten Chef nachzuſuchen. 

Indem wir dieſe Beſtimmung hiermit zur offentlichen Kenntniß bringen, 

weiſen wir insbeſondere die Herren Pfarrer unſers Verwaltungs- Bezirks an, 

bei vorkommenden Aufgeboten und Trauungen derjenigen, welche nach obiger 

Beſtimmung als Koͤnigliche Beamte zu betrachten ſind, den Nachweis des 

ihnen von ihrem vorgeſetzten Chef ertheilten Heiraths⸗Conſenſes zu erfordern. 

Den Regierungs- und den übrigen der Regierung untergeordneten Bes 

amten ertheilt der Regierungs⸗Praͤſident die Conſeuſe zu den Heirathen. 

Marienwerder, den 1ſten Juni 1838. a Fete 


Königtich NY ceußifche Regierung. 


Es iſt an einigen Orten der Verſuch gemacht worden, Kopal ſtatt Bernſtein 
zu verkaufen. Da beide Gegenſtaͤnde dem aͤußern Anſehen nach eine große 
Aehnlichkeit mit einander haben, And leicht verwechſelt werden koͤnnen, und 
eine nicht unbedeutende Quantität Kopal in der muthmaßlichen Abſicht um 
einen betrüglichen Handel damit zu treiben in das Departement eingefuͤhrt 
worden, ſo wird das handeltreibende Publikum bievon zu ſeiner Warnung 
in Kenntniß geſetzt. 1 aun 72 


= 
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Marienwerder, den 6ten Juni 1838. Ir wall 7 an 
Königlich Preußiſche Negternng.' mind x > und 
e Abtheilung des Junee n. 
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In Groß⸗Schliewitz, Konitzer Kreiſes, iſt die Raͤude⸗ Krankheit unter den 
Pferden ausgebrochen, was bierdurch bekannt gemacht wird. WR 1 - 
Marienwerder, den 31ſten. Mai 1838. im 
Koͤuiglich Preußiſche Regierung. 
Abtheilung des Junern. 


Der in der Stadt Tuchel auf den 13ten Jult treffende Jahrmarkt iſt in 
einigen Kalendern irrthuͤmlich als auf den 13ten Juni und 10ten Jult fal⸗ 
tend, angenommen worden. Da nun der 13te Juli der eigendliche Jahr 
marktstag iſt, ſo wird ſolches hiermit zur offentlichen Kennkniß gebracht. 
Marienwerder, den 31ſten Mai 1838. ile 
* Koͤnigliche Preußiſche Regierung. 
— Abtheilung des Innen. a 


Der nach einigen diesjährigen Kalender- Verzeichniſſen auf den 18ten und 
nach andern auf den 22ſten Juni c. in der Stadt Meuenburg angeſetzte Jahr 
markt, wird an keinem dieſer Tage ſtatrfinden, ſondern den Zen Juli 2. ©: 
abgehalten werden. N u ur 
Marienwerder, den 31ſten Mai 1838. 
Koͤniglich Preußiſche Regierung. 
Abtbeilung des Innern. * 


14 


Auf Veranlaſſung des Königlichen. Provinzial, Schul Kollegi zu Königsberg, 
machen wir auf die in dem lithograpbiſchen Inſtüme des Hymnaſtal⸗ Lehiz ys 
Nenzel in Lyck herausgekommenen Wandkarten, welche die heiden Planiglo⸗ 
ien, Europa und Deutſchland mit Preußen enthalten, aufmerkſam. Jede 
dieſer Wandkarten iſt etwa 12 Fuß groß, ſauber illuminirt, und koſtet bei, 
einzelnen Exemplaren 20 Sgr., in Parthien von 40 Exemplaren zur 15 Sgr., 
Einzelne Exemplare find zu dem feſten Preiſe von 20 Sgr. auch dei 
dem Buchhbͤndler Herrn A. Baumann hieſelbſt, zu erhalten. 
Marienwerder, den Zten Juni 1838. u 
Koͤniglich Preußiſche Regierung, 
Abtheilung des Innern. 


* 
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Von fen d. Mts. ab iſt das bisher: in der Stade: Brieſen beſtandene 


* 208° 00 


Domainen⸗Rent-Amt Przydworz aufgeloͤſ't und mit dem Domainen⸗ Ren 
Amte zu Rehden vereinigt worden, auf welches letztere nunmehr auch die gurs: 
betrlichen Polizei⸗Geſchaͤfte fo wie die Erhebung der 1 grundherr⸗ 
liehen Domainen Gefälle übergangen find. 


Marienwerder, den öten Juni 1838, 


Königlich Preußiſche Regierung. 
Abtheilung fuͤr direkte Steuern, Domainen und Forſten. 


1 


Die Königliche Regierung bierſelbſt hat unterm 16ten Mai c. (Amtsblatt 
S. 173.) die Beſtimmung der Koͤnigl. Haupt: Verwaltung der Staatsſchul⸗ 
den vom Iten Mai c. wonach alle Kaſſen Beamten am 30ſten Juni c. ihren 
etwanigen Vorrath von Kaſſenanweiſungen (vom Jahre 1824) aufnehmen 
und ſolchen unfehlbar mit der erſten Poſt mit einer Deklaration begleitet 
an die Regierungs⸗Haupt⸗Kaſſe abſenden ſollen, bekannt gemacht. Saͤmm 
uche Gerichts⸗Kaſſen werden angewieſen ſich nach gedachter Bekanntmachung 
zur Vermeidung des darin angedroheten Nachtheils gleichfalls zu achten. 
Marienwerder, den 28ſten Mai 1838. 


Königliches Ober⸗Landes⸗ Gericht. 


Mach Abſchnitt 5. der Allerhoͤchſten Kabinets⸗Ordre vom 29ſten März 1928 
— Geſetzſammlung Nro. 5. für 1828 — die Beſtenerung des inländiſchen 
Tabacks betreffend, iſt jeder Inhaber einer mit Taback bepflanzten Grund⸗ 
ache von Sechs und mehr Auadtat⸗Nuthen verpflichtet, vor Ablauf des 
Monats Juli der Steuer⸗Behoͤrde die bepflanzten Grundflaͤchen einzeln, nach 
chrer Lage und Größe, in Morgen und Quadrat: Ruthen preußiſch, — wor 
unter jedoch kulmiſches Maaß nicht zu verſtehen iſt, — genau und wahrhaft, 
ſchriftlich oder muͤndlich anzugeben, indem ſonſt die im 7ten Abſchnitt geord⸗ 
nete Strafe der Steuer- Defraudation verwirkt fein Toll, . 


Da die Zeit zur Abgabe dieſer Deklarationen berannaht, ſo mache ich 
alle diejenigen, welche in dieſem Jahre Taback gepflanzt haben, auf dieſe Bw 
ſtimmung aufmerkſam, und empfehle denſelben, ſich Aber die Große des mit 
Taback bepflanzten Landes, worüber fe ſchriftlich oder mündlich bei der Steuer 
Behoͤrde ihres Bezirks Deklarationen abzugeben haben, gehoͤrig zu unterrich⸗ 
ten, und ſich davon zu vergewiſſern, um ſich nicht der Gefahr ausgefegt zu 
ſehen, wegen Unrichtigkeit ihrer Deklarationen, deren Reviſion durch die Stenen 


= 
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Beamten erfolgen muß, in Anſpruch genommen und zur Strafe gezogen z 2 

werden, zumal die Entſchuldigungen wegen etwaniger unrichtiger Deklarauen 

eder deren Verſpaͤtung, ganz unberückſichtigt bleiben muͤſſen. a 
Danzig, den 21ſten Mai 1838. 


Der Geheime Ober⸗Finanz⸗Ratb und Provinzial⸗Stenen 
i Direktor. 


Am 31ſten Mai d. J. iſt ein unbekannter männlicher Leichnam eines Diem 
ſchen, etwa 5 Fuß 6 Zoll groß, von robuſtem Körperbau, am Weichfelufer 
bei Kanitzken, vom Strom angeſchwemmt worden. 

Derſelbe, ſtark in Verweſung übergegangen, war bekleidet: mit einer 


dunkelgrauen Tuchjacke, blauer Tuchweſte und blauen Tuchboſen, unter letztern 
noch graue Tuchbeinkleider an einem ledernen Hoſentraͤger befeftigt und einem 


leinenen Hemde. An den Kleidungsſtuͤcken befanden ſich verroſtete Metallkuoͤyft. 
Marienwerder, den öten Juni 1838. 5 Be 


6 Koͤnigliches Inquiſitoriat. vu 
„ „e 


Sicherheits Polizei. 
Der im Amtsblatt der Koͤnigl. Regierung zu Marienwerder Nro. 23. Pag. 
200. und 201. aufgenommene Steckbrief vom 26flen v. Mis. iſt erledigt, da 
der Schneider und Blutegelhaͤndler Fuchs, der Schloſſer Reyſes und die Dow 
wittwete Porzellankitter Huſarzewski bereits wieder ergriffen und an uns ab⸗ 
geliefert find. 
Meuwedell, den ten Juni 1838. 


Das Burggericht. 


inder Conſtantin Binder iſt dort bis jetzt nicht angekommen. 

Die Wohlloͤblichen Polizei Behörden erſuchen wir ergebenſt, auf den 

de. Binder zu vigiliren und im Betretungsfallt ihn nach feinem Beſtimmungs⸗ 
rte zu verweiſen. 


Thorn, den 31ſten Mai 1838. 
Der Magiſtegt. 


Der mittelſt Reiſeroute am 16ten d. Mts. nach Inowraclaw entlaſſene Buch⸗ 
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nik der ffielſter Aergnsdigſt ernaunt worden. * 
1155 Der bisherige interimiſtiſche Kreis, Phyſſlus Dr. Wed inge zu Stuhm, 
ft, als Phnfitus des Stuhmer Kreiſes definitio beſtätigt worden, * 


Die durch das Ableben des Pfarres v. Poſorski erledigte katholiſche 
Pfarrſtelle zu Kalwe iſt durch den Pfarrer Zurewski zu Altmark wie der 
beſetzt worden. 4 1 
161 %% 7 TE 5 N 

Die durch die Reflgnation des Pfarrers Hela ich 1 katholische 
"Dfarrftelle zu Tiefenau iſt durch den Vikar Velst Baranowski wieder 
esch worden. 9 
ua), Der Predigtahttd: Kandidat; E Uu ard Funk iſt zum Pfark: u des 
Suter miendenten und Pfarrers Gerike zu Graudenz bei der dortigen eoate 
geltſchen Kirche don dem Kirchen: Patron gewahlt und beſtoͤrigt worden! 


Der durch die Stadtverordneten in Dt. Eylau auf ſechs Jahre zum 
VBuͤrgermeiſter erwaͤhlte Stadt; Sekretair Springer iſt als Pacher beſtaͤtigt 
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